
Röttger  hat  Deutschlands
beste Floristikabteilung
Deutschlands beste Floristik-Abteilung befindet sich nach dem
Befund  des  Berufsverband  Gartencenter  in  Bergkamen.
Unangekündigt  sahen  sich  die  unabhängigen  sachverständigen
Prüfer bei Röttger in Overberge um. Rund 400 Positionen galt
es  zu  begutachten.  Als  die  bundesweite  Begutachtung  der
angemeldeten Betriebe abgeschlossen und ausgewertet war, stand
das  fürs  Gartencenter  Röttger  letztlich  doch  überraschende
Ergebnis fest.

Claudia Röttger (3.v.r.) mit einem Teil ihres erfolgreichen
Floristik-Teams.

„Wir schneiden nicht nur Schnittblumen – Wir schneiden auch
gut  ab“,  witzelt  Firmenchefin  Claudia  Röttger,  die  sich
zusammen mit ihren 15 Floristinnen über diese Ehre riesig
freut. Auf den Prüfstand kam nicht nur die Kreativität der
Floristinnen,  sondern  auch  Standards  wie  der  Zustand  der
Parkplätze,  die  ausreichende  Anzahl  von  Einkaufswagen,  der
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Aufritt der Mitarbeiterinnen und auch die Zufriedenheit der
Kunden.

„Der Prüfer erkennt sowohl Schwachstellen als auch besonders
positive  Merkmale  eines  Garten-Centers“,  erklärt  Claudia
Röttger. Anhand der Auswertung kann sie sehen, wo es noch
Verbesserungspotentiale gibt.

Unter  den  15  Mitarbeiterinnen  befinden  sich  drei
Auszubildende. Sich um den Berufsnachwuchs zu kümmern, ist
Claudia Röttger besonders wichtig. Ein wesentlicher Grund: In
der Region gibt es noch wenige andere Betriebe, die ausbilden.
Gern hätte sie auch einen oder mehrere männlich Azubis. Doch
für  sie  scheint  der  Umgang  mit  schönen  Blumen  nicht
erstrebenswert zu sein. Daran hat der Boy’s Day, an dem die
Jungs  in  Frauenberufe  hineinschnuppern  können,  nichts
geändert.  Bei  einem  Boy’s  Day  hatte  sie  sogar  ein
ausgesprochenes Talent entdeckt. „Er hat sich aber später für
einen anderen Beruf entschieden“, bedauert Claudia Röttger.

GWA-Wertstoffhof  nimmt
Schadstoff-Kleinmengen  von
kleinen Betrieben an
Die GWA – Gesellschaft für Wertstoff- und Abfallwirtschaft
Kreis  Unna  mbH  bietet  für  Kleingewerbe  und  öffentliche
Einrichtungen  einen  Service  in  Form  einer  Schadstoff-
Kleinmengen-Sammlung an. An festen Terminen stehen die GWA-
Schadstoffannahmestellen  in  Bergkamen,  Bönen,  Fröndenberg-
Ostbüren, Holzwickede, Kamen-Heeren-Werve, Lünen/Brückenkamp,
und Schwerte zur Annahme von Schadstoffen wie z. B. Altfarben
bzw.  -lacke,  Säure-  und  Laugengemische,  Lösemittel  sowie
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ausgedienten Batterien oder PU-Schaumdosen für Gewerbebetriebe
zur Verfügung.

Der  nächste  Termin  am  GWA-
Wertstoffhof in Bergkamen ist am
26. Januar von 10 bis 17 Uhr.

Ein Faltblatt enthält sowohl den Terminplan für die in diesem
Jahr  stattfindenden  Sammeltermine  für  Betriebesowie  den
kompletten Annahmekatalog inklusive Preisliste und informiert
über die Annahmekriterien. Das Faltblatt wird auf Wunsch gerne
zugesandt und steht auch im Internet unter www.gwa-online.de
zum Ausdruck zur Verfügung.

„Das Angebot richtet sich an alle Betriebe, bei denen weniger
als 2.000 kg gefährlicher Abfälle im Jahr anfallen“, so Ralf
Thiemann,  bei  der  GWA  für  die  Schadstoffsammlung
verantwortlich.

Bei der Abgabe ist unbedingt zu beachten, dass die Abfälle nur
in geschlossenen Behältern angenommen werden, die nicht größer
als 30 Liter und nicht schwerer als 30 Kilogramm sind. Darüber
hinaus sind die angelieferten Abfälle so zu beschreiben, dass
auf eine Analyse verzichtet werden kann.

Weitere  Informationen  sind  bei  der  GWA-Abfallberatung  am
Infotelefon unter 0 800 400 1 400 (gebührenfrei im Kreis Unna
) – montags bis donnerstags von 8.30  bis 17.00 Uhr und
freitags von 8.30 bis 15.00 Uhr – sowie im Internet unter
www.gwa-online.de erhältlich.
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POCO steigert 2015 den Umsatz
auf 1,47 Milliarden Euro
Die POCO Einrichtungsmärkte GmbH mit Sitz in Bergkamen-Rünthe
befindet  sich  weiter  auf  Wachstumskurs.  Im  abgelaufenen
Wirtschaftsjahr hat das Unternehmen seinen Umsatz um gleich
sieben Prozent auf 1,42 Milliarden Euro gesteigert. Auch auf
vergleichbaren  Flächen  wurde  der  Umsatz  gesteigert.
Entsprechend  zufrieden  zeigt  sich  Thomas  Stolletz,
Vorsitzender  der  Geschäftsführung.

POCO in Bergkamen

Der  Einrichtungsdiscounter  will  auch  im  neuen  Jahr  sein
dynamisches Wachstum fortsetzen. Thomas Stolletz rechnet mit
der Neueröffnung von weiteren sieben bis zehn Märkten – je
nach  Ausgang  der  laufenden  Genehmigungsverfahren  an  den
einzelnen  Standorten.  Neu  besetzen  wird  POCO  im  Frühjahr
bereits die Standorte Bremerhaven und Singen, wo der Countdown
für die Neueröffnung in den nächsten Tagen anläuft.

Für weitere Impulse dürfte überdies das verstärkte Wachstum im
Online-Geschäft sorgen, das laut POCO zunehmend anzieht.
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Existenzgründungsberatung  im
Bergkamener Rathaus
Am Dienstag, 19. Januar, ab 9 Uhr berät Sylke Schaffrin-Runkel
von dem STARTERCENTER NRW der Wirtschaftsförderung Kreis Unna
wieder  kostenfrei  Gründungsinteressierte  und
JungunternehmerInnen, die eine Selbstständigkeit planen oder
sich im Aufbau dessen befinden im Rathaus in Bergkamen.

Für die persönliche Beratung im Rathaus
Bergkamen  (Zimmer  106)  ist  eine
Terminabsprache unter Tel. 02303-272590
oder  per  E-Mail  an  s.schaffrin-
runkel@wfg-kreis-unna.de  unbedingt
erforderlich.

Weitere Termine für die Gründungsberatung in Bergkamen:

Dienstag, 09.02.2016, ab 9 Uhr
Dienstag, 08.03.2016, ab 9 Uhr

Beschäftige,  Arbeitslose  oder  Freiberufler  sind  eingeladen,
sich  über  Angebote  zur  Existenzgründung  oder
Unternehmensentwicklung  beraten  zu  lassen.  Egal  ob  zur
Gründung im Nebenerwerb oder Vollerwerb. Diese Sprechstunde
richtet sich auch an Personen, die eine Gründungsidee haben
und sich mit der Frage beschäftigen, ob es sich „lohnt“, diese
weiterzuverfolgen.
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Die  Beraterin  informiert
kostenfrei  über  die  einzelnen
Schritte  zur  Existenzgründung,
bietet Antworten auf Ihre Fragen
rund um die Selbstständigkeit und
unterstützt  bei
Gründungsformalitäten.  Sie  gibt
Hilfe  bei  der  Erstellung  eines
Geschäftsplans,  informiert  über
Förderprogramme  und  kann  zu
Schnittstellen  und  Netzwerken
vermitteln. Das Erfolgsrezept für
die Umsetzung Ihrer Geschäftsidee ist eine gute Vorbereitung!

Jahresbericht Existenzgründungsberatung
2015
Im Jahr 2015 wurden insgesamt 39 Gründungsinteressierte aus
Bergkamen beraten, davon waren 17 weiblich und 22 männlich.
das Durchschnittsalter lag bei 43 Jahren. Fast die Hälfte
(44%) der Beratungsuchenden waren Frauen, wovon sieben eine
Gründung im Nebenerwerb und 10 im Vollerwerb angestrebt haben.

Die Vor-Ort-Beratung wurde bisher von 19 Personen genutzt, die
sich auf 24 Gesprächstermine verteilten, da einige auch einen
2.  Termin  in  Anspruch  nahmen,  um  ihre  Planungen
weiterzuentwickeln  und  zusätzliche  Tipps  und  Hinweise  zu
erhalten.

Die STARTERCENTER NRW sind die Informations-, Beratungs- und
Anlaufstellen  für  Gründer  in  NRW.  Für  diese  kostenlose
Fachberatung „vor Ort“ kooperiert die Wirtschaftsförderung der
Stadt Bergkamen mit der Wirtschaftsförderung Kreis Unna, so
dass gründungsinteressierte BürgerInnen das Beratungsangebot
nutzen können, ohne für eine Beratung nach Unna fahren zu
müssen.
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Zurück  in  den  Beruf  –
Kostenfreie
Informationsveranstaltung für
Frauen
Am Mittwoch, 17. Februar, lädt Martina Leyer, Beauftragte für
Chancengleichheit bei der Agentur für Arbeit Hamm, in der Zeit
von  09:30  bis  ca.  11:30  Uhr  interessierte  Frauen  zur
Veranstaltung „Zurück in den Beruf“ in die Räumlichkeiten der
Volkshochschule  Bergkamen  („Treffpunkt“),  Lessingstraße  2,
ein. Die Veranstaltung der Arbeitsagentur Hamm findet in Raum
102 (EG) statt und ist kostenfrei.

Martina  Leyer  von
der  Agentur  für
Arbeit  Hamm  gibt
interessierten
Frauen  hilfreiche
Tipps  für  den
beruflichen
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(Wieder-)Einstieg.

Viele Frauen möchten gerne, z. B. nach einer Familienphase,
den beruflichen Neustart wagen. Nur, welche Art von Stelle
passt zu den eigenen Fähigkeiten und Neigungen? Wie findet man
geeignete Angebote, z. B. in Online-Stellenbörsen? Ist ein
Einstieg auch in Teilzeit möglich? Frau Martina Leyer von der
Agentur für Arbeit gibt interessierten Frauen in entspannter
Atmosphäre  hilfreiche  Tipps  zum  Wiedereinstieg.  In  diesem
Zusammenhang werden auch berufliche Alternativen, wie z. B.
zur Existenzgründung, aufgezeigt. Der Rahmen der Veranstaltung
bietet genügend Raum, um eigene Fragen zu stellen.

„Für  den  beruflichen  (Wieder-)Einstieg  gibt  es  kein
Patentrezept“, weiß Martina Leyer von der Agentur für Arbeit
Hamm. „Wichtig ist aber, dass man weiß, welche Möglichkeiten
und  Unterstützungsangebote  es  gibt,  um  für  sich  den
individuellen Weg zu planen. In dieser Veranstaltung erfahren
Interessierte,  wo  es  welche  Informationen  gibt,  was  die
Agentur für Arbeit an Unterstützung bieten kann. Es sind auch
und vor allem diejenigen angesprochen, die noch nicht bei der
Agentur für Arbeit gemeldet sind.“

Die  Teilnahme  an  der  Veranstaltung  ist  kostenfrei.  Eine
vorherige Anmeldung bei der Arbeitsagentur in Hamm ist nicht
erforderlich.  Weitere  Informationen  zur  Veranstaltungsreihe
„Zurück in den Beruf“, die während des ganzen Jahres in den
Städten  Hamm,  Lünen,  Kamen,  Unna,  Schwerte  und  Bergkamen
durchgeführt wird, erteilt Frau Martina Leyer, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Agentur für Arbeit Hamm,
Tel. 02381-9102167, E-Mail: Hamm.BCA@arbeitsagentur.de.



Peter Vetten neuer Leiter der
Sparkasse in Overberge
Gerade  in  wirtschaftlich  bewegten  Zeiten  und  komplexen
Themenbereichen spielen Weiterbildung und die Bereitschaft zu
neuen Aufgaben eine besondere Rolle. Michael Müntefering, seit
2003 Geschäftsstellenleiter der Sparkasse in Overberge, stellt
sich der Herausforderung und übernimmt zum Jahreswechsel die
Leitung der Agentur der Westfälischen Provinzial Versicherung
in der Sparkasse Bergkamen-Bönen.

Wachwechsel  bei  der
Sparkasse  in  Overberge
(v.l.):  Martin  Weber,  der
neue  Zweigstellenleiter
Peter  Vetten,  sein
Vorgänger  Michael
Müntefering  und  Beate
Brumberg.

Seine Nachfolge als Geschäftsstellenleiter in Overberge tritt
Sparkassenbetriebswirt Peter Vetten an. Vetten ist den Kunden
bereits bekannt aus seiner Tätigkeit als Kundenberater in der
Overberger Geschäftsstelle sowie als Baufinanzierungsberater
in der Hauptstelle. Hier stand er bereits seit einigen Jahren
den Kunden rund ums Finanzielle erfolgreich zur Seite.
Der Vorstand der Sparkasse Bergkamen-Bönen, Beate Brumberg und
Martin Weber, wünscht beiden einen guten Start.
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Beratung  für  Existenzgründer
im Rathaus
Am Dienstag, 19. Januar, ab 9 Uhr berät Sylke Schaffrin-Runkel
von dem STARTERCENTER NRW der Wirtschaftsförderung Kreis Unna
wieder  kostenfrei  Gründungsinteressierte  und
JungunternehmerInnen, die eine Selbstständigkeit planen oder
sich im Aufbau dessen befinden im Rathaus in Bergkamen.

Beschäftige,  Arbeitslose  oder
Freiberufler  sind  eingeladen,
sich  über  Angebote  zur
Existenzgründung  oder
Unternehmensentwicklung  beraten
zu lassen. Egal ob zur Gründung
im  Nebenerwerb  oder  Vollerwerb.
Diese  Sprechstunde  richtet  sich
auch  an  Personen,  die  eine
Gründungsidee haben und sich mit
der  Frage  beschäftigen,  ob  es
sich  „lohnt“,  diese

weiterzuverfolgen.

Die  Beraterin  informiert  kostenfrei  über  die  einzelnen
Schritte  zur  Existenzgründung,  bietet  Antworten  auf  Ihre
Fragen  rund  um  die  Selbstständigkeit  und  unterstützt  bei
Gründungsformalitäten. Sie gibt Hilfe bei der Erstellung eines
Geschäftsplans, informiert über Förderprogramme und kann zu
Schnittstellen  und  Netzwerken  vermitteln.  Das  Erfolgsrezept
für  die  Umsetzung  Ihrer  Geschäftsidee  ist  eine  gute
Vorbereitung!

Für die persönliche Beratung im Rathaus Bergkamen im Raum 106,
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ist eine Terminabsprache unter Tel. 02303-27-2590 oder per E-
Mail  an  s.schaffrin-runkel@wfg-kreis-unna.de  unbedingt
erforderlich.

Die STARTERCENTER NRW sind die Informations-, Beratungs- und
Anlaufstellen  für  Gründer  in  NRW.  Für  diese  kostenlose
Fachberatung „vor Ort“ kooperiert die Wirtschaftsförderung der
Stadt Bergkamen mit der Wirtschaftsförderung Kreis Unna, so
dass  gründungsinteressierte  Bürgerinnen  und  Bürger  das
Beratungsangebot nutzen können, ohne für eine Beratung nach
Unna fahren zu müssen.

Aus  Kamps  wird  Hülpert  und
aus Audi wird Skoda
Zum  Jahreswechsel  hat  Hülpert  offiziell  das  Zepter  im
Volkswagenzentrum  Bergkamen  an  der  Werner  Straße  von  der
Kamps-Gruppe übernommen. Verbunden damit ist der Rückzug von
Audi aus der Nordbergstadt. Bei Hülpert gibt es nur noch einen
Audi-Standort: in Dortmund.
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Stattdessen wird Skoda in das das Gebäude des ehemaligen Audi-
Zentrum  von  Kamps  an  der  Werner  Straße  einziehen.  Eine
entsprechende  Nachricht,  „Wir  ziehen  um“,  haben  jetzt  die
Kunden  des  Autoforums  Hülpert  Kamen  per  Post  erhalten.
Einweihungstermin  des  neuen  „Skoda  Zentrums  Bergkamen“  ist
Samstag, 23. Januar. Los geht es um 9 Uhr mit einem Brunch.

Steuern  sparen:
Freistellungsauftrag nur noch
mit Steuer-ID gültig
Zum Jahreswechsel gibt es eine Menge Neues. Sparer sollten
unbedingt  beachten,  dass  ab  1.  Januar  2016
Freistellungsaufträge nur noch mit der Steuer-ID gültig sind.
Die  alten  Freistellungsaufträge  verlieren  dann  für  das
Finanzamt die Gültigkeit. 25 Prozent Abgeltungssteuer werden
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dann von den Zinserträgen abgezogen. Die Steuer-ID findet am
zum Beispiel auf dem aktuellen Einkommenssteuerbescheid.
Kapitalerträge sind in Höhe von bis zu 801 Euro (Ledige) bzw.
1.602  Euro  (Ehegatten  und  Lebenspartner)  steuerfrei
(sogenannter  Sparer-Pauschbetrag).  Sofern  Sie  keinen
Freistellungsauftrag einreichen bzw. Ihre Kapitalerträge den
eingereichten  Freistellungsauftrag  übersteigen,  führt  das
Geldinstitut  die  Abgeltungsteuer  auf  die  Kapitalerträge  in
Höhe  von  25  Prozent  ans  Finanzamt  ab  –  zuzüglich
Solidaritätszuschlag  und  ggf.  Kirchensteuer.  Natürlich  kann
der Sparer-Pauschbetrag auch in der Steuererklärung geltend
gemacht werden. Doch wer es dann vergisst, verschenkt Geld ans
Finanzamt.

Kunden der Volksbank Kamen-Werne setzen sich am besten mit dem
ServiceCenter 02307 oder 02389 967-0 in Verbindung. Bei der
Sparkasse Bergkamen-Bönen lässt sich ein Freistellungsauf auch
bequem zu Hause erstellen. Besonders einfach geht es, wer das
Konto online verwaltet. Nach der Anmeldung geht man in den
Servicebereich  und  dort  auf  den  Eintrag
„Freistellungsauftrag“.  Wichtige  Daten  sind  bereits
vorausgefüllt.  Eigentlich  braucht  nur  noch  die  Steuer-ID
eingefügt  zu  werden.  Per  Mausklick  wird  ein  PDF-Antrag
erstellt. Der muss dann nur noch ausgedruckt, unterschrieben
und  abgeschickt  werden.  Der  direkte  Link  zur
Freistellungsseite  befindet  sich  hier.

Streik  bei  Amazon  in  Werne
bis Heiligabend
Der  Weihnachtsmann  könnte  bei  seinem  Endspurt  bis  zum
Heiligabend  in  große  Schwierigkeiten  kommen,  die  letzten
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Geschenke pünktlich bis zum Fest zu den Empfängern zu bringen.
Der  Grund:  Die  Dienstleistungsgewerkschaft  Verdi  hat  seine
Drohung wahrgemacht und die Belegschaft von Amazon in Werne
für drei Tage zum Streik aufzurufen.

Ein Ziel der Gewerkschaft ist es, Amazon dazu zu bringen, dass
das Unternehmen seine Beschäftigten nach dem Tarifvertrag für
den  Einzelhandel  zu  bezahlen.  Außerdem  geht  es  um  die
Verbesserung  der  Arbeitsbedingungen.  Abzuwarten  bleibt
allerdings, ob durch diesen Streik das Weihnachtsgeschäft von
Amazon tatsächlich beeinträchtigt wird.

Am  Dienstag  wollen  die  Amazon-Beschäftigten  in  der  Werner
Innerstadt  Schoko-Nikoläuse  und  Weihnachtskarten  verteilen.
Natürlich werden sie die Passanten auch über ihre Streikziele
informieren.

Flussmanager  wachen  auch  an
den  Festtagen  über  Anlagen
der Emscher-Lippe-Region
Die Feiertage stehen unmittelbar vor der Tür und alles wird
zum Jahresende hin etwas ruhiger – auch bei den Flussmanagern
von  Emschergenossenschaft  und  Lippeverband.  Von  Stillstand
kann dabei keine Rede sein, darf es auch nicht – denn an
Emscher  und  Lippe  muss  auch  in  Zeiten  der  Ruhe  und  der
Besinnlichkeit  alles  „im  Fluss“  sein.  Starkregen  und
Hochwasser  kennen  schließlich  auch  keine  Feiertage!
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Herr Hüllen in der BÜZ (Betriebsüberwachungszentrale) auf der
Kläranlage Bottrop

Über 700 Kläranlagen, Pumpwerke, Regenwasserbehandlungsanlagen
und Sonderbauwerke von Emschergenossenschaft und Lippeverband
müssen  daher  nicht  nur  betrieben,  sondern  auch  permanent
überwacht  werden.  Doch  wer  macht  das  eigentlich  an  den
Feiertagen?  Ganz  einfach:  Die  „BÜZ“  macht’s!  Die
Betriebsüberwachungszentrale  von  Emschergenossenschaft  und
Lippeverband ist 24 Stunden täglich und an 365 Tagen im Jahr
besetzt.  Sie  sitzt  in  Bottrop  und  hat  das  gesamte
Emschergebiet von Holzwickede bis Duisburg/Dinslaken sowie das
gesamte Lippegebiet von Hamm bis Wesel, von Dülmen bis Marl im
Blick.

Konkret  überwacht  die  BÜZ  von  Bottrop  aus  ein  4145
Quadratkilometer großes Gebiet, dazu gehören unter anderem 58
Kläranlagen,  229  Regenwasserbehandlungsanlagen  und  304
Pumpwerke  –  auch  in  Bergkamen.  Die
Betriebsüberwachungszentrale  ist  enorm  wichtig,  da  der
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Großteil  der  Betriebsanlagen  mittlerweile  nicht  ständig
besetzt ist, sondern automatisch läuft.

„Im Störfall melden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
BÜZ  die  entsprechenden  Störungen  an  die  zuständigen
Betriebsbereiche weiter, damit diese behoben werden können.
Insgesamt  121  ruf-bereite  Kollegen  sind  im  Notfall
erreichbar“, sagt Michael Hüllen. Der 48-Jährige ist Leiter
der  Nachrichtentechnik  bei  Emscher-genossenschaft  und
Lippeverband.

Dutzende Monitore zeigen tausende von Daten an. Auf mehreren
Bildschirmen beobachtet die BÜZ das Wetterradar, dazu werden
ständig  die  Meldungen  des  Deutschen  Wetterdienstes
ausgewertet. „Das Wetter müssen wir beobachten, um frühzeitig
auf Starkregenereignisse und Hochwasser vorbereitet zu sein.
Das optimiert unsere Arbeit ganz erheblich“, sagt Hüllen.

Modernisierung
Erst im Frühjahr 2015 ist die BÜZ in ihre neuen Räume auf der
Kläranlage Bottrop gezogen. „Da die bisherigen Räumlichkeiten
am  Pumpwerk  Bottrop-Boye  nicht  mehr  den  aktuellen
Anforderungen entsprachen, wurde ein Konzept für eine neue,
moderne Betriebsüberwachung erstellt“, erklärt Hüllen, der den
Umbau und den Umzug betreute. Ein bekanntes Metier, denn vor
20 Jahren verantwortete Hüllen bereits den Bau der Warte des
Klärwerks Emschermündung (KLEM) in Dinslaken.

Neben der Betriebsüberwachung werden in der BÜZ übrigens auch
das Bürgertelefon der Verbände betreut, Koordinierungsaufgaben
bei  Hochwasser-  bzw.  Starkregenereignissen  und  weitere
übergeordnete, zentrale Aufgaben für das gesamte Emscher- und
Lippegebiet übernommen. Apropos Bürgertelefon: Hier nehmen die
Kolleginnen und Kollegen außerhalb der regulären Dienstzeiten
der Verbände die Anrufe der Leute entgegen. Oftmals geht es
dann um Meldungen über hohe Wasserstände, Verstopfungen etc. –
doch es gab auch schon mal Skurriles: Eine junge Anruferin
erzählte, ihre Zahnspange sei aus Versehen im Klo gelandet –



und fragte, ob sie sie im Klärwerk abholen könnte… Die BÜZ hat
davon abgeraten, auch das gehört zu ihren Aufgaben!


